
Verbraucherinformationen
für den Fernabsatz oder im elektronischen Geschäftsverkehr geschlossene Verträge  
zur Zeichnung des reconcept Solar Bond Deutschland II (ISIN: DE000A351MJ3/WKN: A351MJ)

Gemäß § 312 d Absatz 2 BGB i. V. m. Artikel 246 b § 2 Absatz 1 i. V. m. § 1 
Absatz  1 EGBGB bzw. gemäß Artikel L. 221-2 und Artikel L. 222-14 des 
luxemburgischen Verbraucherschutzgesetzbuchs sind Verbrauchern recht-
zeitig vor deren Abgabe einer Vertragserklärung nachfolgende Informati-
onen auf einem dauerhaften Datenträger zur Verfügung zu stellen, wenn 
der Vertragsschluss unter ausschließlicher Verwendung von Fernkommu-
nikationsmitteln (z. B. Brief, Fax, elektronische Kommunikation wie E-Mail, 
Internet) oder im elektronischen Geschäftsverkehr erfolgt. Die ausführlichen 
und maßgeblichen Informationen zu den angebotenen Schuldverschrei-
bungen finden sich im Wertpapierprospekt der reconcept Solar Deutsch-
land GmbH (die „Emittentin“) vom 11. Mai 2023 (der „Wertpapierprospekt“). 
Der Wertpapierprospekt ist auf der Website der reconcept GmbH unter  
www.reconcept.de/solardeutschland abrufbar. Der Wertpapierprospekt ist 
Grundlage für die Zeichnung der Inhaberteilschuldverschreibungen. Die 
aufmerksame Lektüre des Wertpapierprospekts kann nicht durch diese 
Verbraucherinformationen ersetzt werden.

ALLGEMEINE INFORMATIONEN ÜBER DIE EMITTENTIN/ 
ANBIETERIN DER 6,75 PROZENT SCHULDVERSCHREIBUNGEN 
RECONCEPT SOLAR DEUTSCHLAND GMBH  
(ISIN: DE000A351MJ3/WKN: A351MJ)
Firma, Registereintragung, ladungsfähige Anschrift  
und Telefonnummer
Emittentin ist die reconcept Solar Deutschland GmbH mit Sitz in Ham-
burg, eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Hamburg unter 
der Registernummer HRB 177369.

Die Geschäftsanschrift bzw. ladungsfähige Anschrift lautet: 
reconcept Solar Deutschland GmbH, 
ABC-Straße 45, 20354 Hamburg, 
Telefon 040 – 325 21 65 66, Telefax 040 – 325 21 65 69,
E-Mail kundenservice@reconcept.de, Internet www.reconcept.de

Hauptgeschäftstätigkeit der Emittentin/  
Gegenstand des Unternehmens
Die Emittentin hält aktuell 36 Projektrechte im Bereich von Photovolta-
ik-(PV)-Freiflächen mit einer geplanten Leistung von 824 MWp auf 713 
Hektar Fläche in den Bundesländern Schleswig-Holstein, Niedersach-
sen, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen-Anhalt und Brandenburg. 
Die weitere Projektentwicklung bis zur Veräußerung auch über noch zu 
gründende Gesellschaften wird plangemäß über das Projektentwick-
lungsteam der reconcept GmbH erfolgen. Daneben plant die Emitten-
tin, Aufdachphotovoltaikprojekte zu entwickeln und gegebenenfalls im 
Bestand zu halten. Darüber hinaus ist der Erwerb von oder Beteiligungen 
an Unternehmen der Solarwirtschaft geplant, wobei hier neben Projekt-
entwicklern vornehmlich Unternehmen im Bereich O & M (Operations & 
Maintenance) im Fokus sind.

Vertretungsberechtigte Personen
Gesetzliches Organ der Emittentin ist die Geschäftsführung. Die Aufga-
benfelder dieses Organs sind im GmbH-Gesetz und in der Satzung der 
Emittentin geregelt. Gemäß der Satzung der Emittentin kann die Ge-
schäftsführung aus einer oder mehreren Personen bestehen. Die Ge-
schäftsführung führt die Geschäfte nach Maßgabe der Gesetze und der 
Satzung der Gesellschaft. Die Geschäftsführung vertritt die Gesellschaft 
gegenüber Dritten. Die Geschäftsführung der Emittentin besteht aus der 
folgenden Person: Karsten Reetz. 

Informationen zu den Schuldverschreibungen/Risikohinweis
Das Angebot zum Erwerb von Schuldverschreibungen bezieht sich auf 
Finanzinstrumente, die wegen ihrer spezifischen Merkmale oder der 
durchzuführenden Vorgänge mit speziellen Risiken behaftet sind und 
deren Preis – nach beabsichtigter Einbeziehung in den Freiverkehr der 

Frankfurter Wertpapierbörse – Schwankungen auf dem Finanzmarkt 
unterliegt, auf die die Emittentin keinen Einfluss hat. In der Vergangen-
heit erwirtschaftete Erträge sind kein Indikator für künftige Erträge. Eine 
ausführliche Darstellung der Risikofaktoren findet sich in Kapitel 3 „Risiko
faktoren“ des Wertpapierprospekts der Emittentin.

Wesentliche Merkmale der Schuldverschreibungen
Durch den Vertragsabschluss und die anschließende Erfüllung des Ver-
trags erwirbt die Zeichnerin/der Zeichner von der Emittentin begebene 
auf die Inhaberin/den Inhaber lautende Schuldverschreibungen über 
den von der Anlegerin/dem Anleger gewählten Betrag. Insgesamt bietet 
die Emittentin Schuldverschreibungen im Gesamtnennbetrag von bis 
zu EUR 14,0 Mio. an. Die Merkmale der Schuldverschreibungen ergeben 
sich aus den Anleihebedingungen, die u. a. in Kapitel 10 „Anleihebedin
gungen“ des Wertpapierprospekts enthalten sind.

Verzinsung
Der reconcept Solar Bond Deutschland II zahlt einen jährlichen Zins von 
6,75 Prozent, zahlbar jeweils halbjährlich nachträglich am 18. April und am 
18. Oktober eines jeden Jahres.

Laufzeit
Die Laufzeit beträgt 6 Jahre, vom 18. Oktober 2023 (einschließlich) bis zum 
18. Oktober 2029 (ausschließlich).

Rückzahlung
Die Rückzahlung erfolgt am 18. Oktober 2029 (Fälligkeitsdatum), sofern 
die Schuldverschreibungen nicht vorzeitig nach Maßgabe der Anleihebe
dingungen zurückgezahlt werden.

Angebotszeitraum
Die Schuldverschreibungen werden direkt über die Emittentin öffentlich an-
geboten („Angebotszeitraum“). Die Emittentin behält sich das Recht vor, den 
Angebotszeitraum zu verkürzen.

Mindestzeichnung
EUR 1.000

Nennbetrag je Schuldverschreibung
EUR 1.000

SCHULDVERSCHREIBUNG
Ausgabekurs
100 Prozent des Nominalbetrags je Schuldverschreibung (EUR 1.000) bis ein-
schließlich des Tages, an dem die Notierung des Handels der Schuldverschrei-
bungen im Freiverkehr der Frankfurter Wertpapierbörse aufgenommen wird.

Zinslauf/Zinszahlungstag
Die Zinszahlung erfolgt halbjährlich nachträglich jeweils zum 18. April und 
18. Oktober eines Jahres. Die erste Zinszahlung ist am 18. April 2024 fällig 
(jeweils vorbehaltlich einer Verschiebung auf den nächsten Geschäftstag 
gemäß den Anleihebedingungen).

Rang der Schuldverschreibungen
Unmittelbare, unbedingte, unbesicherte und nicht nachrangige Verbind-
lichkeiten der Emittentin

Verbriefung
Globalurkunde ohne Zinsscheine, die bei der Clearstream Banking AG, 
Frankfurt am Main, hinterlegt wird.
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Veräußerbarkeit, Handelbarkeit
Weiterveräußerung gemäß den Regelungen und Bestimmungen der 
Clearstream Banking AG, Frankfurt am Main, möglich; die Schuldverschrei-
bungen sollen unmittelbar nach ihrer Ausgabe, d. h. voraussichtlich am 
18.  Oktober 2023, in den Handel im Freiverkehr der Frankfurter Wertpa-
pierbörse einbezogen werden.

Einzelheiten der Zahlung und Lieferung
Die Einzelheiten zur Zahlung des Erwerbspreises und zum Zahlungster-
min ergeben sich aus dem Wertpapierprospekt. Die Lieferung der Inha-
berteilschuldverschreibungen erfolgt durch Begebung und Übertragung 
(Einbuchung) in das im Zeichnungsantrag angegebene Wertpapierdepot.

Mindestlaufzeit
Die Laufzeit der Schuldverschreibungen ist grundsätzlich fest. Soweit nicht 
zuvor bereits nach Maßgabe der Anleihebedingungen ganz oder teilweise 
zurückgezahlt oder angekauft und entwertet, werden die Schuldverschrei-
bungen am 18. Oktober 2029 zum Nennbetrag zurückgezahlt. Zu den 
vorzeitigen Rückzahlungs- sowie Kündigungsmöglichkeiten siehe nachfol-
genden Absatz sowie §§ 4 bis 6 der Anleihebedingungen unter Kapitel 10 
des Wertpapierprospekts.

Vertragliche Kündigungsbedingungen, keine Vertragsstrafen
Bei Vorliegen bestimmter, in den Anleihebedingungen (§ 6) dargestellter 
Kündigungsgründe, z. B. Insolvenz, Nichtzahlung von Kapital und Zinsen, 
Liquidation oder Geschäftseinstellung wie in den Anleihebedingungen 
definiert, sind die Anleger berechtigt, ihre Schuldverschreibungen zu 
kündigen und deren sofortige Rückzahlung zum jeweiligen Nennbetrag 
zzgl. etwaiger bis zum Tag der Rückzahlung (ausschließlich) aufgelaufener 
Zinsen zu verlangen. Das Kündigungsrecht erlischt, falls der Kündigungs-
grund vor Ausübung des Rechts weggefallen ist oder geheilt wurde. Die 
Emittentin ist berechtigt, die Anleihe vorzeitig gegenüber den Anlegern, 
wie näher in den Anleihebedingungen (§ 4) beschrieben, zurückzuzahlen. 
Vertragsstrafen sind nicht vorgesehen.

Anwendbares Recht, zuständiges Gericht
Form und Inhalt der Schuldverschreibungen sowie alle Rechte und Pflich-
ten der Emittentin und der Anleihegläubiger bestimmen sich in jeder Hin-
sicht nach dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. Gerichtsstand für 
alle Streitigkeiten aus und im Zusammenhang mit den Schuldverschrei-
bungen ist – soweit gesetzlich zulässig – der Sitz der Emittentin.

Vertrags- und Kommunikationssprache
Die Vertrags- und Kommunikationssprache ist Deutsch. Der Zeichnungs
antrag und der Wertpapierprospekt einschließlich der Anleihebedingun-
gen sind in deutscher Sprache verfasst. Diese Verbraucherinformationen 
für den Fernabsatz oder im elektronischen Geschäftsverkehr geschlos-
sene Verträge werden nur in deutscher Sprache zur Verfügung gestellt. 
Die Kommunikation zwischen den Vertragsparteien wird während der 
gesamten Vertragslaufzeit in deutscher Sprache erfolgen.

Vertragsschluss
Der Vertrag über den Erwerb der Schuldverschreibungen der Emittentin 
kommt bei einer Zeichnung über die Emittentin durch Annahme der Zeich-
nung zustande. Die Zeichnung erfolgt über einen Zeichnungsantrag der 
Anlegerin/des Anlegers, der der Emittentin per Post, per Fax oder per E-Mail 
(Scan) zugeht oder online über eine Online-Zeichnungsstrecke, bei der nach 
einem mehrstufigen Verfahren in einem letzten Schritt die Daten für den 
Zeichner zusammengefasst dargestellt werden, welcher dann mittels finaler 
Bestätigung den Zeichnungsauftrags absendet. Die Emittentin behält sich 
vor, Zeichnungen erst nach vollständiger Zahlung des Ausgabebetrags zuzu-
teilen. Durch Zuteilung der den Gegenstand des Zeichnungsantrags bilden-
den Wertpapiere durch die Emittentin wird das Angebot verbindlich ange-
nommen. Die Zuteilungsmitteilung erhält die Anlegerin/der Anleger durch 
Begebung und Übertragung der Schuldverschreibungen in ihr/sein Depot 
bei ihrer/seiner depotführenden Bank. Die Emittentin behält sich das Recht 
vor, im Rahmen der Gültigkeitsdauer des Prospekts bis zum letzten Tag des 
Angebotszeitraums den Angebotszeitraum zu verändern (insbesondere eine 
vorzeitige Beendigung) und das Angebotsvolumen zu kürzen, Zeichnungen 
zu kürzen oder zurückzuweisen. Im Fall der Verlängerung des Angebotszeit-
raums wird ein Nachtrag zum Wertpapierprospekt veröffentlicht. Im Fall der 
Kürzung oder Nichtzuteilung von Zeichnungen wird gegebenenfalls der zu 
viel gezahlte Ausgabebetrag unverzüglich durch Überweisung erstattet.

Leistungsvorbehalte
Es gibt keinen Vorbehalt, eine in Qualität und Preis gleichwertige Leistung 
zu erbringen. Der insgesamt verbriefte Nennbetrag der Schuldverschrei-
bungen aus der Emission darf EUR 14,0 Mio. nicht übersteigen. Soweit es 
zu einer Überzeichnung kommt, ist die Emittentin berechtigt, Zeichnun-
gen zu kürzen oder abzulehnen. Der Erwerb von Schuldverschreibungen 
ist nur während des Angebotszeitraums (Zeichnungsfrist) möglich.

Gesamtpreis inklusive aller Preisbestandteile  
und abgeführten Steuern
Der Gesamtpreis je Schuldverschreibung entspricht 100  Prozent des 
Nominalbetrags je Schuldverschreibung (EUR 1.000) bei Zeichnung über 
die Emittentin. In dem Gesamtpreis sind für die Anlegerin/den Anleger kei-
ne Provisionen, Gebühren oder Abgaben enthalten; diese können jedoch 
vonseiten Dritter, beispielsweise der depotführenden Banken, anfallen.

Ab dem 18. Oktober 2023 sind zudem bis zum Stückzinstag Stück-
zinsen zu leisten. In dem Gesamtpreis sind für die Anlegerin/den 
Anleger keine Provisionen, Gebühren oder Abgaben enthalten; 
diese können jedoch vonseiten Dritter, beispielsweise der depot-
führenden Banken, anfallen.

Zusätzliche Kosten
Die Kosten der Aufbewahrung des Anteils einer Anlegerin/eines Anlegers 
an der Globalurkunde hat die Anlegerin/der Anleger selbst zu tragen. Für 
die Einbuchung des Anteils an der Globalurkunde in das Depot der Anle-
gerin/des Anlegers fallen gegebenenfalls Transaktionskosten ihrer/seiner 
Bank an. Für die Unterhaltung eines Wertpapierdepots fallen gegebenen-
falls laufende Depotgebühren an. Die Höhe dieser Gebühren ist von dem 
Vertrag zwischen der Anlegerin/dem Anleger und der depotführenden 
Bank abhängig. Eigene Kosten für Telefon, Internet, Porto etc. hat die Anle-
gerin/der Anleger selbst zu tragen.

Steuern
Die steuerliche Behandlung hängt von den persönlichen Verhältnissen 
der jeweiligen Anlegerin/des jeweiligen Anlegers ab und kann künftigen 
Änderungen unterworfen sein. Potenzielle Zeichner sollten ihre eigene 
Steuerberaterin/ihren eigenen Steuerberater hinsichtlich der steuerli-
chen Auswirkungen des Kaufs, des Eigentums und der Veräußerung von 
Schuldverschreibungen, einschließlich der Auswirkungen staatlicher oder 
lokaler Steuern, nach den Steuergesetzen der Bundesrepublik Deutsch-
land, des Großherzogtums Luxemburg und jedes Landes, in dem sie an-
sässig sind, konsultieren. Die jeweils relevanten Steuergesetze können sich 
auf die Erträge aus den Schuldverschreibungen auswirken.

Gültigkeitsdauer der Informationen/des Angebots
Diese Information gilt bis zur Mitteilung von Änderungen. Die Möglichkeit 
zur Zeichnung der Schuldverschreibungen besteht bis zu deren Vollplat-
zierung, spätestens endet der Angebotszeitraum (Zeichnungsfrist) jedoch 
mit Ablauf des 11. Mai 2024 (12 Uhr MEZ). Die Emittentin ist berechtigt, 
den Angebotszeitraum (Zeichnungsfrist) zu verkürzen.

Außergerichtliche Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren
Bei Streitigkeiten aus der Anwendung der Vorschriften des, je nach An-
wendbarkeit, luxemburgischen Verbraucherschutzgesetzbuchs oder des 
deutschen Bürgerlichen Gesetzbuchs (BGB) betreffend Fernabsatzver-
träge über Finanzdienstleistungen haben die Parteien, unbeschadet des 
Rechts, die Gerichte anzurufen, die Möglichkeit, die bei der Deutschen 
Bundesbank eingerichtete Schlichtungsstelle anzurufen. Die Verfahrens-
ordnung ist bei der Deutschen Bundesbank erhältlich. Die Adresse lautet: 
Deutsche Bundesbank, Schlichtungsstelle, Postfach 111232, 60047 Frank-
furt am Main. In einem Schlichtungsverfahren hat die Anlegerin/der An-
leger zu versichern, dass sie/er in der Streitigkeit noch kein Gericht, keine 
Schlichtungsstelle und keine Gütestelle, die die Streitbeilegung betreibt, 
angerufen und keinen außergerichtlichen Vergleich abgeschlossen hat.

Technische Schritte zum Vertragsabschluss, Speicherung des Zeich-
nungsantrags und technische Mittel zum Schutz vor Eingabefehlern
Soweit der Zeichnungsschein zum Download im Internet bereitgehalten 
wird, ist dieser auszudrucken und auszufüllen sowie unterschrieben an die 
Emittentin zu übermitteln. Der Vertrag kommt dann wie im Abschnitt „Ver-
tragsschluss“ beschrieben zustande. Insoweit bestehen keine technischen 
Mittel zum Schutz vor Eingabefehlern. Die so übermittelten Zeichnungs-
anträge werden von der Emittentin gespeichert, Kopien hiervon können 
von jedem Zeichner angefordert werden. Bei Zeichnungen, die z. B. online 
oder mobil auf entsprechenden Vertriebsplattformen erfolgen, ergeben 
sich die technischen Schritte zum Vertragsabschluss über die jeweilige 
Online- oder mobile Zeichnungsstrecke; die zur Anwendung kommen-
den technischen Mittel zum Schutz vor Eingabefehlern sind dort auch 
jeweils beschrieben. Dies gilt auch im Hinblick auf eine mögliche Speiche-
rung der Zeichnungsanträge und deren Zugänglichkeit für die Zeichner. 
Die Emittentin speichert diese Zeichnungsanträge nicht und kann sie den 
Zeichnern auch nicht verfügbar machen.

Verhaltenskodizes
Die Emittentin hat sich keinen Verhaltenskodizes im Sinne von Artikel 246c 
§ 3 Nr. 5 EGBGB unterworfen.

Stand: 24. Juli 2023
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Widerrufsbelehrung für den reconcept Solar Bond Deutschland II (Inhaberschuldverschreibungen) 
ISIN DE000A351MJ3, WKN A351MJ, ABC-Straße 45, 20354 Hamburg

Stand: 11. Mai 2023

Widerrufsbelehrung

Abschnitt 1
Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen mittels einer eindeutigen Erklärung widerru-
fen. Die Frist beginnt nach Abschluss des Vertrags und nachdem Sie die Vertragsbestimmungen einschließlich der Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen sowie alle nachstehend unter Abschnitt 2 aufgeführten Informationen auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, Tele-
fax, E-Mail) erhalten haben. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn die Erklärung auf 
einem dauerhaften Datenträger erfolgt. Der Widerruf ist zu richten an: reconcept Solar Deutschland GmbH, ABC-Straße 45, 20354 Hamburg, 
Telefax 040 – 325 21 65 69, E-Mail kundenservice@reconcept.de

Abschnitt 2
Für den Beginn der Widerrufsfrist erforderliche Informationen
Die Informationen im Sinne des Abschnitts 1 Satz 2 umfassen folgende Angaben:
1.  die Identität des Unternehmers, anzugeben ist auch das öff entliche Unternehmensregister, bei dem der Rechtsträger eingetragen ist, 

und die zugehörige Registernummer oder gleichwertige Kennung;
2.  die Hauptgeschäftstätigkeit des Unternehmers und die für seine Zulassung zuständige Aufsichtsbehörde;
3.  die ladungsfähige Anschrift des Unternehmers und jede andere Anschrift, die für die Geschäftsbeziehung zwischen diesem und dem Verbraucher 

maßgeblich ist, bei juristischen Personen, Personenvereinigungen oder Personengruppen auch den Namen des Vertretungsberechtigten;
4.  die wesentlichen Merkmale der Finanzdienstleistung sowie Informationen darüber, wie der Vertrag zustande kommt;
5.  den Gesamtpreis der Finanzdienstleistung einschließlich aller damit verbundenen Preisbestandteile sowie alle über den Unternehmer 

abgeführten Steuern oder, wenn kein genauer Preis angegeben werden kann, seine Berechnungsgrundlage, die dem Verbraucher eine
Überprüfung des Preises ermöglicht;

6.  zusätzlich anfallende Kosten sowie einen Hinweis auf mögliche weitere Steuern oder Kosten, die nicht über den Unternehmer abgeführt oder 
von ihm in Rechnung gestellt werden;

7.  den Hinweis, dass sich die Finanzdienstleistung auf Finanzinstrumente bezieht, die wegen ihrer spezifi schen Merkmale oder der durch-
zuführenden Vorgänge mit speziellen Risiken behaftet sind oder deren Preis Schwankungen auf dem Finanzmarkt unterliegt, auf die der 
Unternehmer keinen Einfl uss hat, und dass in der Vergangenheit erwirtschaftete Erträge kein Indikator für künftige Erträge sind;

8.  eine Befristung der Gültigkeitsdauer der zur Verfügung gestellten Informationen, beispielsweise die Gültigkeitsdauer befristeter Angebote, 
insbesondere hinsichtlich des Preises;

9. Einzelheiten hinsichtlich der Zahlung und der Erfüllung;
10.  das Bestehen oder Nichtbestehen eines Widerrufsrechts sowie die Bedingungen, Einzelheiten der Ausübung, insbesondere Name und 

Anschrift desjenigen, gegenüber dem der Widerruf zu erklären ist, und die Rechtsfolgen des Widerrufs einschließlich Informationen über 
den Betrag, den der Verbraucher im Falle des Widerrufs für die erbrachte Leistung zu zahlen hat, sofern er zur Zahlung von Wertersatz 
verpfl ichtet ist (zugrunde liegende Vorschrift: § 357b des Bürgerlichen Gesetzbuchs);

11. die Mindestlaufzeit des Vertrags, wenn dieser eine dauernde oder regelmäßig wiederkehrende Leistung zum Inhalt hat;
12. die vertraglichen Kündigungsbedingungen einschließlich etwaiger Vertragsstrafen;
13.  die Mitgliedstaaten der Europäischen Union, deren Recht der Unternehmer der Aufnahme von Beziehungen zum Verbraucher vor Abschluss 

des Vertrags zugrunde legt;
14. eine Vertragsklausel über das auf den Vertrag anwendbare Recht oder über das zuständige Gericht;
15.  die Sprachen, in welchen die Vertragsbedingungen und die in dieser Vorschrift genannten Vorabinformationen mitgeteilt werden, sowie die 

Sprachen, in welchen sich der Unternehmer verpfl ichtet, mit Zustimmung des Verbrauchers die Kommunikation während der Laufzeit dieses 
Vertrags zu führen;

16.  den Hinweis, ob der Verbraucher ein außergerichtliches Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren, dem der Unternehmer unterworfen ist, 
nutzen kann, und gegebenenfalls dessen Zugangsvoraussetzungen.

Abschnitt 3
Widerrufsfolgen
Im Fall eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren. Sie sind zur Zahlung von Wertersatz für die 
bis zum Widerruf erbrachte Dienstleistung verpfl ichtet, wenn Sie vor Abgabe Ihrer Vertragserklärung auf diese Rechtsfolge hingewiesen wurden 
und ausdrücklich zugestimmt haben, dass vor dem Ende der Widerrufsfrist mit der Ausführung der Gegenleistung begonnen werden kann. Besteht 
eine Verpfl ichtung zur Zahlung von Wertersatz, kann dies dazu führen, dass Sie die vertraglichen Zahlungsverpfl ichtungen für den Zeitraum bis zum 
Widerruf dennoch erfüllen müssen. Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch 
vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. Verpfl ichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 
Tagen erfüllt werden. Diese Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang.

Ende der Widerrufsbelehrung
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